
Mexiko neu entdecken  
Die Pazifikküste von  
ihrer schönsten Seite

Sahra Wagenknecht
Interview über Lifestyle-Linke 
und fehlenden Gemeinsinn

Bordeaux-Wettkampf
Neue Favoriten aus dem 
weltbesten Weingebiet 

ICONS OF  
DESIGN

Mit Mercedes-Chefdesigner  
Gorden Wagener lüften wir das Geheimnis  

erfolgreicher Gestaltung

THE NEW LUXURY
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Schöne  
Aussichten

Reisende erwarten von Hotels besondere 
Erlebnisse. Innovative Architektur  

und ein inspirierendes Design gehören dazu.
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NATUR PUR Das Boa 
Vista verfügt über  
800 Hektar Grund mit 
zahlreichen Seen  
und Naturbecken.

LUXURY RE ADS  /  Hoteldesign
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CASTELLO DI RESCHIO Das umbrische Schloss 
ist ein fantasievoll wie stilsicher umgesetztes 

 Beispiel für eine gelungene Restaurierung.

GESCHICHTE Einst 
wurde hier Tabak  
angebaut, heute ist 
das Anwesen ein  
luxuriöses Hideaway.

LUXURY RE ADS  /  Hoteldesign

Die 1ooo Jahre alte 
Festung hat eine 

besonders schöne Lage.
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»

ie Geschichte der Fasanos – im Jahr 
1902 von Mailand nach Brasilien ausgewandert, heute 
eine der stilistisch ein!ussreichsten Gastronomie-
dynastien des Landes – begann mit einer Brasserie in 
São Paulo. Später kam eine Bäckerei dazu sowie ein 
Wintergarten als Veranstaltungsort für Jazzkonzerte. 
Inzwischen gehören der Familie insgesamt sieben 
Luxushotels und 21  Restaurants. Jedes Hotel ist be-
sonders, nicht nur hinsichtlich der Architektur, son-
dern auch beim Design, jeweils passend zu den Stand-
orten. Besonders die Hotels an der Copacabana und das 
im Stil der 40er-Jahre gestaltete Backsteinhochhaus in 
São Paulo gehören zu den Lieblingsdomizilen inter-
nationaler Designfans. 

In den Zimmern #nden sich Fischgrätparkett, Traver-
tin, handgewebte Teppiche und die Lounge Chairs von 
Charles Eames. Niemand Geringerer als Isay Weinfeld 
war der Baumeister, der später auch das naturnahe Boa 
Vista verantwortete, eine Stunde außerhalb von São 
Paulo gelegen, mit See, Gemüsegarten, Golfplatz, 

D

LÄNDLICHE RUHE 'as Zeitl¦Xfige Resort 
 bewegt sich stilistisch zwischen einem hyperluxu-
riösen Schullandheim und Ökoreservat.

LÄNDLICHES AMBIENTE Isay Weinfeld gab dem 
Fasano Boa Vista seinen ebenso behaglichen wie 
minimalistischen Charakter.
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Streichel zoo und Reitställen. Kein Lärm, kein Stress, 
einfach nur Natur und saubere Luft ist hier die Devi-
se.  Organisch zusammengesetzt aus einer Kette von 
39 Häusern, fügt sich die Anlage wie selbstverständlich 
in die Landschaft. Gestalterisch überwiegt die Reduk-
tion der  Mittel. Einfache Materialien wie Glas, Ziegel-
stein und Holz  prägen den Charakter, ein bisschen 
hyperluxuriöses Schullandheim mit Hubschrauber-
landeplatz, ein bisschen Ökoreservat für gestresste 
Gr0ßstädter. Schon 2011 erö"net, antizipiert das Fasa-
no Boa Vista mit seiner Bauweise den heute gängigen 
Trend zum Minimalismus.

Die spanische Architektin Pa tricia Urquiola hat das 
grandiose Il Sereno am Comer See mit ihrem mar-
kanten lichtdurch#uteten Design  geprägt. Das kubi-
sche All-Suites-Hotel mit Canaletto-Walnuss für die 
Zimmerdecken, dem kostbaren Naturstein Verde Alpi 
für Schmuckwände und emblematischen Stücken des 
italienischen Möbeldesigns gehört mit Sicherheit zu 
den am besten gestalteten Luxusherbergen in Nord-
italien. Die Detailfreude und gestalterische Qualität, 
mit der Urquiola hier auftrumpft, ist faszinierend. 
Sämtliche Suiten  wirken wie ein privater Wohnraum 

mit den im Tropical Chic gestalteten Lounge Chairs, 
Natursteinbädern und mit kostbaren Bildbänden deko-
rierten Regalen.

Einen schönen, höchst malerischen Kontrast dazu 
bietet das umbrische Castello di Reschio aus dem elften 
Jahrhundert. Die historischen Gemäuer des Schlosses 
wurden von dem Architekten Benedikt Bolza umgebaut, 
Sohn der Eigentümer. Liebevoll restaurierte Bruch-
steinwände, Gewölbedecken, historische Holzbalken, 
der Mix aus Antiquitäten und Designermöbeln sorgt 
für  eine besondere Atmosphäre. Die Natur mit ihren 
sattgrünen Hügelketten und Zypressen ist hier sehr 
präsent.

F R E IG E L E G T E  Z I E G E LWÄ N DE 
Als Schmuckstück von großer Eleganz präsentiert sich 
hingegen das von Philippe Starck umgestaltete ehe-
malige Grandhotel La Réserve Eden au Lac an der Pro-
menade des Zürichsees – einem Nobelyachtclub nach-
empfunden. Überall in dem weitgehend entkernten 
Haus $nden sich jetzt Dekorationselemente, die an die 
Welt des Bootfahrens und Segelns erinnern. Die Num-
mern der Zimmer etwa verstecken sich in der Segel-
beschriftung von Vintage-Yachten auf Schwarz-Weiß-
Fotos an den Türen. Während an der Fassade die 
historischen Skulpturen, schmiedeeisernen Balkon-
geländer und gestreiften Markisen erhalten blieben, 
$nden sich innen freigelegte Ziegelwände, Marmor und 
alte Holzböden. Besonders schön gestaltet wurden auch 
die beiden Restaurants. Eingebaut in die Kuppel des Ho-
tels mit der hölzernen Dachkonstruktion präsentiert 
sich ein japanisch-peruanisches Restaurant, unten im 
Hauptrestaurant sind die Ledersitze mit bunten Plaids 
dekoriert. So lässt sich’s leben, reisen, wohnen. 

Überall finden sich  
jetzt Dekorationen, die  

an die Welt des  
Bootfahrens erinnern.
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COMER SEE Patricia 
Urquiola gab dem 
Hotel Il Sereno ein 
vom Mid-century Style 
inspiriertes Design.

PHILIPPE 
STARCK 
schmückte 
das Res-
taurant des 
Eden au Lac 
mit Ruder-
gabeln von 
Gondeln.

SCHÖNER BADEN Die Entwürfe für  
die Naturstein-Waschtische stammen 
ebenso von Patricia Urquiola wie die 
Lariana-Badewanne, die inzwischen 

von Agape produziert wird. Den Boden 
schmückt venezianischer Terrazzo.

MODERNE ÄSTHETIK Das Interieur des Eden au 
Lac kombiniert Holz, Metall und weiche Stoffe mit 

einer minimalistischen Linienführung.

HÖLZERNE KUPPEL Im Dachstuhl des Réserve 
(den aX /ac in =üricK Eefindet sicK ein naXtiscK 
dekoriertes japanisch-peruanisches Restaurant. 
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